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Betreff:       Ihr Schreiben vom 31.10.2019   die Petition 100535 betreffend 

                     Pet 3-19-11-99999-02580    -   neu    Pet 3-19-11-823-025800 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

besten Dank für die Information zum Stand der Petitionsbearbeitung. Sie führen aus, dass aus arbeits-

organisatorischen Gründen das Aktenzeichen geändert wurde. Ich verstehe,  dass gleichlautende 

Petitionen zusammengefasst werden müssen um die Arbeitsbelastung zu reduzieren.  

Eine Zusammenlegung der Petition 100535 mit Petitionen, deren Ziel die Angleichung des Niveaus der 

gesetzlichen Rentenversicherung an das Niveau der Beamtenversicherung ist,  ist nach meinem Dafür-

halten aus folgenden Gründen aber nicht vertretbar: 

1. In unserer Petition haben wir  bewusst keine Angleichung der gesetzlichen Renten an das Niveau 

der Beamtenversicherung gefordert, da dies eine sehr komplexe Forderung ist. Sie hätte  umfang-

reiche Änderungen zur Folge und weitreichende  Auswirkung. 
 

2. Wir gehen davon aus, dass jeder Rentner oder Pensionär die Rente/Pension erhalten soll, die er 

sich, gemäß den gesetzlichen Regelungen, aufgrund seiner Lebensleistung erarbeitet hat. 
 

3. Wir haben mit unserer Petition eine praktikable und einfach zu realisierende Forderung gestellt, 

die den Gedanken der Solidarität und die Stärkung des gesellschaftlichen Miteinanders in den 

Mittelpunkt rückt und gleichzeitig bei den Renten-/Pensionsempfängern über die Jahre ein 

weiteres Auseinanderdriften verhindert. 
 

4. Unsere Kernforderung besteht deshalb lediglich darin, dass zukünftig die gesetzlichen Renten und 

die Beamtenpensionen nicht mehr  prozentual sondern mit, für alle Renten- und 

Pensionsempfänger, gleich hohen absolut Beträgen erfolgen soll, sofern eine Erhöhung auf Basis 

der volkswirtschaftlichen Daten überhaupt  möglich ist. 

 

Aus den oben genannten Gründen ist zu ersehen, dass  eine Zusammenlegung mit Petitionen, die eine 

Angleichung der gesetzlichen Rentenversicherung an das Niveau der Beamtenversicherung  zum Ziel nicht 

vertretbar ist. 

Wir bitten Sie deshalb die Petition  unter dem  ursprünglichen Aktenzeichen eigenständig weiter zu 

führen, die Petition zu veröffentlichen und  weiter zu bearbeiten. Besten Dank. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Karl Kraus 


